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— Dr. Th. Schwann, Professor an der Universität Lütticli.

ist am 11. Jänner, 71 Jahre alt, in Köln gestorben.

Vereine, Anstalten, Unternehmung^en.

— Schlesische Gesellschaft für vaterländische Cultur
in Breslau. Sitzung der botani&chen Sectiou am 2. Februar 1882.

Prof. Steuzel sprach über die Gattung Ifedullosa und Verwandte
unter Vorlegung von Exemplaren aus der permischen Formation der

Umgebung von Chemnitz und sehr vergrösserteu, höchst instructiven

Zeichnungen. Medullosa elegans und M. stellata Cotta wurden nach
dem mit blossem Auge sichtbaren Bau früher für Gymnospermen
gehalten. StenzeTs Untersuchungen ergaben schon 1864, dass M.
elegans keine Gymnosperme sei, und Göppert gründete auf sie

die Gattung StenzeHa. Renaud zeigte dann, dass Stenzelia wahr-
scheinlichst versteinte Farnblattstiele vorstelle , etwa den Stielen

von Marattia entsprechend. Medullosa stellata gehört dagegen in

die Nähe der Cycadeen, aber die im Marke zerstreuten Holzkörper

zeigen Bastbildung nach allen Seiten hin, und man muss annehmen,
dass das Wachsthum nach innen und aussen vom Ringmarke aus

vor sich gegangen ist. Schon Cotta sah mehrfach unterbrochene, in

einander geschlossene Holzkörperringe im Marke von M. stellata,

aber noch viel charakteristischer ist diess Verhalten bei der neuen
M. Leuekartii, deren Bau einigermassen an gewisse Lianen, z. B.

Seriania erinnert, bei Medullosa bilden jedoch die Holzkörper nicht

eine lang fortlaufende Faser, sondern ein Geflecht. Leider ist die

Peripherie der Stücke so schlecht erhalten, dass noch keine heraus-

tretenden Holzkörper als Andeutung der Blattstellung bekannt sind,

ebensowenig wie die Blätter selbst. Redner theilt noch mit, dass

neuerlich durch Stud, Weber prachtvolle, bis centnerschwere JPsaro-

nien und auch sehr schöne Medidlosen bei Chemnitz gefunden wurden.
Prof. Ferd. Cohn demonstrirt die neuesten BrendeFschen Modelle,

u. a. ein vorzüglich gearbeitetes Prothallium von Equisetum mit
Archegonien und einem sich aus einem befruchteten Archegonium
entwickelnden jungen Spross. Ferner Modell des Hefepilzes in allen

Entwickelungsstadien der ober- und unterjährigen Hefe, legt interes-

sante Pflanzenmonstrositäten von Erich v. Thielau — Lampersdorf
und die vom technolog. Museum in Wien herstammenden, in Brunn
herausgegebenen Holzquerschnitte vor. Oberstabsarzt Dr. Schröter
spricht eingehend über die Keimung und Sporidienbildung der Usti-

lagineen und legt eine als Ustilago Goeppertiana n. sp. bezeichnete

Art auf liumex Acetosa vor, welche die Blätter der Nährpflanze mit
weissem Sporenpiilver erfüllt. Ferner Entyloma Tliallctri n. sp., JE.

Calendula e auf Arnoseris, E. crastophilwn auf I^oa annua, Pei'o-

nospora rihieola n. sp. und die kleine Trüffel Hydnotria Tulasnei
von Falkenberg, Oberschlesien. Garteninspector Stein berichtet über
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das im Freien seit etwa 20. Jänner massenhaft blühende Galanthus
nivalis, während in den Gärten der Stadt die Vegetation noch ganz

ruht, und legt pi'ächtig blühende Uelleborus niger vor, welche Herr
Prof. Zimmeter ihm aus Steyr sandte, B. St.

Botanischer Tauschverein in Wien.

Sendungen sind abgegangen an die Herren: Vogel, Chur-
chill, Dufft, Murr.

Von Buchtien eingeliefert: Aus Mecklenburg: Anagallis coe-

rulea, Galamintha Acinos f. pedalis, Cuscuta JEpilinum, C. mono-
gyna, Uieracium rigidum, Orohanche ramosa, Prhnula elatior f.

longistyla, Swertia perennis; vom Harz: Alectorolophus angustifolius,

Crepis setosa, Cynoglossum montannm, Uieracium caesiicm, Melarn-

pyrum silvaticum, Pinguicida gypsophila; aus Nassau: Antirrhinuin

majus, Galamintha officinalis, Orohanche Galii, O. Hederae; aus

Baden: Mentha rotundifolia, H. rotimdif.Xsilvestris, Rhinanthus
major var. villosus. Aus den Kheinprovinzen: Orobanche minor, Spe-
cidaria Specidum; aus Hessen: Armeria plantaginea; aus Thüringen:

Digitalis purpurea; aus Bayern: Galeohdolon montanum, Gentiaaa
acatdis. Aus dem Voigtlande: Erica carnea; aus Schlesien: Linaria

genistifolia, Nepeta Reichenhachii ; aus dem Erzgebirge: Alectorolo-

phus hirsutus; aus Pommei'n: Antirrhinuin Orontimn, Galeopsis pu-
bescens, Hottonia palustris. Aus der Schweiz: Myosotis Rehsteiner i.

Aus Mähren eing. von Bubela: Marrubium peregrinum, Me-
dicago minima, Melilotus dentata, Onosyna arenarium, Ornifhogalum
chloranthum, Peucedanurn palustre, Potamogeton fluitans, Potentilla

patula, Puhnonaria azurea, Rmneoo maritimus, Salix pentandra, S.

repens, Samolus Valerandi, Sarothamnus vulgaris, Scrophularia alata,

Seseli annuum, S. glaucum, Silene viscosa, Taraxacum serotinum,

Thalictrum angustifolium , Thesium humile, Thymus pannonicus,

Torilis heluetica, Triticum glaucum, Turritis glabra, Utricularia

vulgaris, Valeriana angustifolia, Vicia lathyroides, Viola mirabilis.

Obige Pflanzen können nach beliebiger Auswahl im Tausche
oder käuflich die Centurie zu 6 fl. (12 R. Mark) abgegeben werden.

Inserat.

Haupt-Verzeicliniss
verkäuflicher Her bar pflanzen

von Adolf ToepflFer in Brandenburg a. d. Havel, Preussen, gegen Einsen-
dung des Portos franco zu beziehen.

Keilatli'ur iitiil lleraus}.'ebtT L)r. Aloxauder Skofitz. — Vurlat; von C. GeroM's Sohn.
Druck und Papier der C. Uoberreuter'sctien Burhdruckerei (M. Salzer).
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